
TREC-Wanderreiten als Wettbewerb 
Wertungsritt zum Europa-Cup 2006 in Rottweil-Hochwald 

 
Ausreiten, das Naturerlebnis mit dem Partener Pferd interessiert viele Pferdefreunde – leider 
ist noch zu wenig bekannt, dass sich auch auf diesem Gebiet Wettbewerbe finden, in denen 
erworbene und trainierte Fertigkeiten unter Beweis gestellt werden können. 
Vor ca. 30 Jahren ist das wettkampfmäßige Wanderreiten (TREC) in Frankreich aus dem 
Bereich des Pferdesport-Tourismus entstanden. Diese TREC-Wettbewerbe für Wanderreiter 
stehen allen offen, unabhängig von der Pferderasse und egal ob jung oder alt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Disziplin setzt sich aus 3 Teilprüfungen zusammen: 
 
 
Ø Der Orientierungsritt mit Tempovorgabe (POR) ist das Kernstück dieses kombinierten 

Wettbewerbes. Die Prüfung beginnt im „Kartenraum“, dort muss eine vorgegebene 
Wegstrecke von ca.45 km in die eigene Karte übertragen werden. Dann geht es auf die 
Wegstrecke, die mit vorgegebenem Tempo zu reiten ist. Neben der Orientierung nach 
Karte in fremdem Gelände ist also die besondere Schwierigkeit, zu jedem Zeitpunkt 
möglichst genau die Durchschnittsgeschwinbdigkeit einzuhalten, und das bergauf und 
bergab ebenso wie in der Ebene. Dazu gehören viel Tempogefühl, ständige Konzentration, 
Erfahrung und natürlich auch Training. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ø Nach einer Verfassungsprüfung steht am zweiten Tag eine Rittigkeitsprüfung auf dem 
Programm. Hier müssen die Pferde in einer 2m breiten Gasse 150m geradeaus im Galopp 
so langsam und im Schritt so schnell wie möglich vorgestellt werden. 

Ø Die letzte Teilprüfung ist ein Geländeritt, in dem Hindernisse oder natürliche 
Gegebenheiten nachgestellt werden, die einem auf jedem Ausritt begegnen können, zum 
Beispiel Springen eines Baumstammes und einer Hecke, Durchquerung einer Furt, steile 
Auf- und Abstiege im Sattel und an der Hand, Überwindung eines Grabens. Dabei geht es 
stets um die harmonische und flüssige Bewältigung der gestellten Aufgabe.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Im Wanderreiten werden alljährlich die besten Reiter mittels der „Europacup-Wertung“ 
ermittelt. Hierfür werden verschiedene Ritte weltweit gewertet. 
 
Für Deutschland findet ein solcher Europa-Cup Wertungsritt in Rottweil – Hochwald statt, 
ausgetragen  vom Reit- und Fahrverein Hochwald in Zusammenarbeit mit dem ETCD am 
30.09.05 – 02.10.05. 
 
Zu den Wettkämpfen laden wir alle interessierten Reiter und Zuschauer recht herzlich ein. 
Besonders spannend ist immer Sonntag Nachmittag, da hier der Parcours von den Zuschauern 
life verfolgt werden kann. Die Zuschauer werden von der hervorragenden Küche des 
Hochwaldteams an allen Wettkampftagen bewirtet. 
 
 
Weitere Informationen zum TREC-Reiten finden Sie unter www.trec.de oder bei der FN unter 
www.pferd-aktuell.de   
 
 

 


